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"Breaking News" - DFB entzieht Frankfurt EM-Spiele - genauso 

überraschende wie überzeugende Alternative in Erzhausen 

gefunden 

Es sind fantastische Nachrichten für alle Erzhäuser Fußballfans und traurige 

Nachrichten für den "Deutsche Bank Park" in Frankfurt am Main. Es fing 
harmlos an mit einigen Ausrutschern, insbesondere von Jamal Musiala, am 

vergangenen Dienstag beim Länderspiel gegen die Niederlande. Wenig 
überraschend beklagte sich eben dieser auch nach dem Spiel über den 

Zustand des Rasens, und er war nicht der einzige. Auch Nationaltrainer 
Julian Nagelsmann bezeichnete das Geläuf vielsagend als "Katastrophe". 

Die Verantwortlichen des Rasens hätten sich besser direkt an die Arbeit 

gemacht und "Besserung" gelobt, anstatt sich auf einen verbalen "Infight" 

mit dem DFB einzulassen.  

Schon direkt nach dem Spiel polterten die nationalen Medien los.... 

Wenig zurückhaltend und taktisch unklug, wie sich nun herausstellte, 

begegneten die Verantwortlichen den Aussagen des DFB mit Unverständnis 
und merkten lapidar an, man hätte ja in der Halbzeit die Schuhe wechseln 

können, was nicht geschehen war. Dies führte schließlich zur Eskalation und 
Bundestrainer Nagelsmann merkte intern Zweifel an, den geplanten, 

kreativen Spielstil für die EM im eigenen Land auf so einem "Moos" nicht 
umsetzen zu können. "Richtungswechsel und überraschende Bewegungen 
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sind elementar wichtig für unser Spiel und wenn das in Frankfurt nicht 

gegeben ist, dann eben anderswo". Nun ist die Europameisterschaft nicht 
mehr allzu weit entfernt, und es musste schnell eine Alternative gefunden 

werden. Improvisierte Kurz-Ausschreibungen wurden in Zusammenarbeit 
mit der UEFA erstellt und an alle Vereine im Radius von 75km um Frankfurt 

herum verschickt. Man wollte und konnte nicht auf die Infrastruktur rund 

um Frankfurt (Flughafen, Autobahnen, Hotels, Bahnhofsviertel etc.) 
verzichten. Überregional bekannt für die "Teppichqualität" des Rasens auf 

dem Hauptfeld kam Erzhausen, eine Gemeinde nördlich von Darmstadt, 
schon beim Aussieben in die engere Auswahl. Eine Delegation des DFB 

machte sich schließlich noch vor Ostern auf den Weg um die Qualität des 
Rasens zeitnah zu überprüfen. Etwas verwundert über den aktuellen Stand 

des Platzes kamen leise Zweifel auf, ob Erzhausen tatsächlich der richtige 
Spielort sein könne. Doch man überlässt nichts dem Zufall beim SVE. Die 

Formschwankungen von "Automatic Adi" konnten die beiden 
Platzwartvirtuosen Sascha Hanczyk und Adi Drees in einer eigens für die 

Delegation vorbereiteten Präsentation ausgleichen. Stets auf dem neuesten 
Stand der Entwicklungen überraschten die beiden Erzhäuser mit 

brandneuen Erkenntnissen aus der "Mediumsize-Arena-Greenkeeping-
Development-Industry". Forscher am international anerkannten irischen 

"Sheep-Behaviour-Insitute" in Cork 

hatten herausgefunden, dass Gras 
am dichtesten und schnellsten 

nachwächst, wenn Schafe sich 
zweimal täglich die Zähne mit Colgate 

"Extra-Frisch" putzen und direkt im 
Anschluss ihre vegetarische 

Hauptmahlzeit einnehmen. Die 
Frische des Atems der Schafe verleiht 

den Halmen nicht nur Dichte, sondern 
auch ein besonders elegantes "Grün". 

Immer offen für neue Entwicklungen 
hatten Sascha und Adi auch schon 

vor der plötzlich auftauchenden EM-
Heimspiel-Gelegenheit beschlossen, 

von dieser natürlichen und 

nachhaltigen Methode Gebrauch zu 
machen. Kontakte schaden nur dem, 

der sie nicht hat. Der SVE hat gute 
Kontakte. Zwischen Hutzen- und 

Stoibenmöseralm halfen die 
Wanderfreunde der AH Truppe vor 

gut viereinhalb Jahren einem 
verzweifelten Schäfer, ein ausgebüchstes Tier wieder zu finden und dieser 

bedankte sich mit den Worten, "wann immer ich Euch helfen kann, dann 

sagt mir Bescheid". Gesagt getan...  



 

Ein Mann - ein Wort. Nicht wundern also, wenn ab dem 2.4. einerseits 
Schafe auf dem Hauptfeld weiden, und andererseits Colgate "Extra-Frisch" 

vorerst nicht mehr in den gewohnten Mengen in den Supermärkten 
verfügbar ist. Die Präsentation beinhaltete nicht nur die Lösung der 

Rasenproblematik, sondern auch die Pläne für den kurzfristigen Bau eines 
45.000 Zuschauer fassenden Stadions. Parkplatzinfrastruktur ist an der 

Sporthalle und am Bahnhof in Erzhausen schon gegeben, dennoch rät die 
Polizei zur Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Auch Helikopteranreise 

in Zusammenarbeit mit dem Flughafen Egelsbach ist eine weitere 
Möglichkeit. Die Erzhäuser hatten allerdings 2 kleine Bedingungen an die 

Zusage geknüpft, die der DFB schließlich absegnete. Das Spiel gegen die 
Schweiz am Abend des 23.6. in der 

Hegbach-EM-Arena wird die Auswahl des 
DFB nicht wie geplant in den neuen 

Auswärtstrikots bestreiten, sondern in 

eigens für dieses Spiel angefertigten blau-
weißen Jerseys. Passend hierzu stimmte 

der DFB auch der Torhymne "Ole-Blau-
Weiß" zu. Die dann an diesem Abend 

gespielte Version wird von der ersten und 
zweiten Mannschaft des SVE in Kürze mit 

Unterstützung der SVE-Chorgemeinschaft 
aufgenommen und dem DFB zur Verfügung 

gestellt. 



Die Präsentation schlug ein wie eine Bombe und die DFB Delegation 

verabschiedete sich mit den Worten, "wir melden uns". Die Zusage kam 
schließlich am Nachmittag des 28.3.24. Noch am selben Abend traf sich der 

1. Vorsitzende der Abteilung Fußball -  Rainer Seibold - mit den 
Verantwortlichen des DFB, um die Sache unter Dach und Fach zu bringen. 

Julian Nagelsmanns Gegenforderung einen Sticker im demnächst 

erscheinenden SV Erzhausen Sammelalbums zu erhalten konnte mühelos 
wegverhandelt, oder besser, weggelächelt werden. Zu überzeugend waren 

die Argumente des SV Erzhausen gewesen, erst recht mit dem damit 
verbundenen Zeitdruck. Der DFB war hier nicht in der Situation 

irgendwelche Forderungen zu stellen. Das wusste man aber auch. 
Entsprechend gut gelaunt präsentierte man sich beim anschließenden Foto 

für die Presse.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle involvierten Parteien zeigten sich vollends begeistert von der so schnell 

gefundenen Alternative, die sicher alles Andere ist, als eine Notlösung. 😊 

Auch an dieser Stelle wieder die Bitte Infos aus euren Reihen an mich zu 
senden, die in den nächsten Newsletter einfließen. Gerne immer jeweils bis 

zum Ende eines Monats.  

Eure Infos bitte an rainerseibold@yahoo.de senden. 

 

 

 

 

 

 



Steckbrief – Fußballer des SV Erzhausen 

Unter der o.g. Rubrik werden wir im Newsletter ab sofort Porträts von 
Fußballern des SV Erzhausen erstellen und veröffentlichen. Den Start setzte 

Adrian Salzmann und in den Folgemonaten werden Mitglieder aus allen 

Generationen, Mannschaften und Sparten der Fußball-Abteilung porträtiert. 

 

Folge 8: Rainer Seibold – der erste Vorsitzende und „das Wunder 

von Roßdorf“ 

In den 80er und frühen 90er Jahren war es üblich, dass die ersten und 

zweiten Mannschaften am gleichen Tag jeweils 
gegeneinander spielten. Erste Mannschaft – 

Anpfiff 15:00 Uhr – Reserven 13:15 Uhr hieß es 
damals auf den Plakaten, die in Erzhausen 

hingen. Die zweite Mannschaft war ein 
gewachsener Haufen, der sich zum Großteil aus 

ehemaligen Kerbborsch und späteren Erzbengeln 

zusammensetzte. Größen wie Erik Bergerhausen, 
Sascha Nickel, Andy Knauer, Nestet Bozkurt, 

Holger Schenkenberger und auch Rainer Seibold 
bildeten jahrelang den Stamm der Zweiten. 

Sobald die Truppe gespielt hatte, konnten die 
Mannen frisch geduscht die erste Mannschaft 

unterstützen, und taten dies auch äußerst 
stimmgewaltig beim redlich verdienten Bierchen. 

Der jeweilige Trainer der ersten Mannschaft pickte 
sich, wenn benötigt, noch den ein oder anderen 

Spieler der Zweiten heraus, um weitere Optionen 
für die Erste von der Bank zu schaffen. Irgendwann in dieser Zeit ging es 

zum Auswärtsspiel nach Roßdorf. Reserven 13:15 Uhr - Anpfiff. Unser 
heutiger erster Vorsitzender Rainer Seibold mit damals prachtvoller Frisur 

stand in der Startelf der „Zwotten“ und wusste zu gefallen. Er erzielte beim 

Auswärtssieg ein Tor und wurde von Trainer Erich Schmiedl in den Kader 
der ersten berufen. So ein Mist, dachte sich Rainer damals, das Bierchen 

mit den Kumpels wäre mir lieber gewesen, aber was „tut man nicht alles für 
die Gemeinschaft“. Rainer musste also vorerst auf sein Siegerbier 

verzichten. Und das war gut so. Anfang der zweiten Halbzeit wurde Rainer 
von Trainer Erich Schmiedl zum Warmlaufen geschickt und später dann auch 

eingewechselt. Und Rainer knipste. Nachdem er gut 2 Stunden vorher für 
die Zweite getroffen hatte, schoss er auch für die erste Mannschaft „sein 

Tor“ und wurde so zum Spieler des Tages, MVP, Player of the day, oder wie 
auch immer man das mittlerweile nennen mag. Vermutlich sehr wenige 

Spieler des SVE können sich auf die Fahne schreiben, am selben Tag für die 
erste und zweite Mannschaft getroffen zu haben. Rainer kann das! Zum MVP 

wurde er am späten Abend dann auch noch beim Leo gewählt. Traditionell 
üblich, eigentlich bis zum Schließen der Kneipe „Zur Krone“ in der 

Hauptstraße, war es üblich gewesen, dass nach Auswärtsspielen beim Leo 



noch ne Pizza gefuttert wurde, und das ein oder andere Bierchen getrunken 

wurde. Eine tolle Tradition, die jahrzehntelang oftmals damit endete, dass 
die Lampen wackelten, ordentlich gefeiert und gesungen wurde und 

mehrfach die Entscheidung getroffen wurde, „komm einer geht noch“. 
Rainer liebte diese Tradition und performte an diesem Tag sowohl auf, als 

auch neben dem Platz (Leo) vorbildlich und riss die Truppe in Leitwolf – 

Manier im und nach dem Spiel mit. Der Ex-Bürgermeister, der nach 
aufregenden 6 Jahren in Amt und Würden in Erzhausen, nun für den Kreis 

Groß-Gerau in leitender Funktion im Fachbereich Jugend und Familie tätig 
ist, hat auch für den Sportverein Ziele, die auf das Wir-Gefühl hinweisen. 

„Das Team und das Miteinander und nicht das blinde Streben nach dem 
Erfolg“ nennt der Doppeltorschütze von Roßdorf als seine Maxime für die 

Fußballabteilung, und die kann er als erster Vorsitzender natürlich 
maßgeblich beeinflussen, der als Hobby noch Gitarre, Singen und Joggen 

nennt. Die Fußballabteilung hat Rainer unheimlich viel gegeben und nun 
möchte er in seiner ehrenamtlichen Tätigkeit den Menschen ein Stückchen 

davon zurückgegeben. Subber Einstellung – Subber Sach – vom Helden von 

Roßdorf. 

 

SVE – Aktive: Der April wird spannend! 

Im April biegen unsere Teams bei 9 verbleibenden Spieltagen langsam auf 

die Zielgrade der jeweiligen Meisterschaft ab. Während das Thema „Meister“ 
in der Bundesliga bei 13 Punkten Vorsprung für Leverkusen gesichert und 

entschieden scheint, ist es in der A-Klasse Darmstadt ein deutlich engeres 
Rennen um die Meisterschale, die zum direkten Aufstieg berechtigen würde. 

Erst ab Platz 9 findet sich in der Tabelle eine größere Lücke, die ersten 8 
Teams sind so eng zusammen, dass jeder Ausrutscher weh tun könnte und 

einem anderen Team eine neue Chance im Titelkampf einräumen würde. 
Aktuell führt die SVE I die Tabelle mit 41 Punkten an, verfolgt vom 

punktgleichen Team aus 46 Darmstadt und danach gleich 3 Teams, die 37 

Punkte vorweisen können.   

Den März, der u.a. wegen Ostern nur 3 Spieltage hergab, nutzte die SVE I 
für 3 Siege in 3 Spielen und behielt die zuletzt makellose Weste. Highlight 

war sicher das 4:0 beim SV Weiterstadt, bei dem die Mannschaft sehr viel 
Geduld benötigte und mit C. Kranz, der alle (!) vier Tore beisteuerte den 

„Matchwinner“ in den eigenen Reihen hatte. Im kommenden April wird das 
ebenfalls das Ziel sein müssen, um auf Platz 1 zu bleiben, die Gegner sind 

allerdings allesamt deutlich schwieriger einzustufen und großteils aus den 
o.g. „Top 8“ der Tabelle. Mit St. Stephan (07. April, zu Hause), dem hitzigen 

Derby in Wixhausen (14. April, auswärts) und FCA 04 Darmstadt II (21. 
April, auswärts) stehen gleich 3 Spiele in Folge gegen Teams an, die bisher 

ebenfalls um den Aufstieg mitspielen wollen und wohl das Potenzial haben, 
die SVE I kräftig zu ärgern. Lediglich das letzte Spiel im April (auswärts 

gegen Traisa II) sichert der SVE I Stand heute eine klare Favoritenrolle. Der 
April wird damit vermutlich der wegweisende Monat für die Frage, ob es 

dieses Jahr gelingt, die A-Klasse zu verlassen.  



Die SVE II kämpft dagegen weiterhin um den Klassenerhalt und belegt 

aktuell den vorletzten Platz der Kreisliga B, der in die Abstiegsrelegation 
führen würde. Das verbleibende Ziel kann im Moment nur sein, Sturm 

Darmstadt (2 Punkte vor der SVE II) noch abzufangen. Das nächste Team 
vor Sturm (46 DA II) ist bereits 5 Punkte entfernt. Die vier anstehenden 

Spiele im April werden damit auch hier wegweisend, zumal zwei davon 

gegen hochplatzierte Teams (Modau II und Schneppenhausen, Platz 3 und 
4) für eine Aufholjagd eher ungeeignet erscheinen. Das gerade neu 

eingesetzte Trainergespann (C. Grünewald und P. Schima) muss dafür jetzt 

eine schlagkräftige Formation finden, die für den Klassenerhalt alles gibt. 

 

Hier alle Spieltage der Aktiven im Monat April nochmals in der Übersicht: 

07.04.  Beide Teams zu Hause, beide gegen St. Stephan 

14.04. Beide Teams auswärts, SVE I in Wixhausen, SVE II in 

Braunshardt 

21.04. SVE I auswärts bei FCA 04 DA II, SVE II zu Hause gegen 

Schneppenhausen 

28.04.  Beide Teams auswärts, die SVE I bei Traisa II, die SVE II 

bei Modau II 

Aufgrund der häufigen Auswärtsspiele und der Brisanz der Aufgaben ist bis 

Ende der Saison jeder Fan der SVE-Teams mit Schal um den Hals und 
Begeisterung für die Jungs herzlich willkommen, die Mission Aufstieg weiter 

zu unterstützen. Sie haben es verdient! 

 
Jugendfußball – News 

 

Porträt C-2 Jugend Die C-2 in der Saison 23/24 – Starke erste 
Großfeldsaison nach holprigem Start 

 
Es war noch vor den Sommerferien 2023, als über 30 Jungs und Mädels den 

Weg an den Sportplatz zum Eröffnungstraining fanden. Eine stattliche 
Anzahl an Spielern, die aber als C-Jugendtrupp auch mit einer stattlichen 

Anzahl an Trainer und Betreuern begleitet werden sollte. Die Aufgabe der 
Trainer bestand nun zunächst mal darin, sich ein Bild von allen 2009ern 

&2010ern zu verschaffen, und die Kader der beiden Mannschaften C1 & C2 
zu benennen. Nach einigen Wochen Trainingszeit und einigen Testspielen 

war es dann so weit und beide Kader wurden gebildet. Die C2 wurde für die 
Kreisklasse Darmstadt in Gruppe 2 eingeteilt. Neue 

Mannschaftskameraden/-innen, teilweise neue Trainer, und zusätzlich noch 
eine weitere große Umstellung. Erstmals auf Großfeld. Dies alles sind 

Umstände, die nicht nur konditionell einiges an Eingewöhnungszeit mit sich 

bringen. Und die C2 benötigte auch ein wenig Eingewöhnungszeit, um in 



der Liga anzukommen. Denkbar unglücklich verlief der Saisonstart und nach 

drei Spieltagen fand man sich noch punktlos im Tabellenkeller wieder.  

Es folgte am 4. Spieltag endlich ein Sieg bei der SG Arheilgen III, aber drei 

weitere Niederlagen am Stück ließen die Stimmung auf ein Niveau fallen, 
wie man es sonst nur von Mickey Krauses Songtexten kennt. Etwas besser 

wurde es im Spätherbst. Siege über Schneppenhausen, Eberstadt und 

Lohberg bedeuteten zur Winterpause den Anschluss ans Mittelfeld sorgten 

für eine deutliche Stimmungssteigerung fürs Weihnachtsfest. Die 
wohlverdiente Winterpause von drei Wochen bedeutete ein 

Durchschnaufen, sowohl für die Spieler als auch für die Trainer. Voll 
motiviert kehrten die Jungs und Mädels zurück in den Spielbetrieb. Die 

hundsgemeinen Trainer hatten sich einige anstrengende Laufeinheiten 

ausgedacht für die Vorbereitung nach den Weihnachtsferien, eben um 
negativen Erlebnissen und negativen Ergebnissen, wie zum Saisonstart 

erlebt, vorzubeugen. Der Trainingseinsatz stimmte bei der C2, Anwesenheit 
und Elan im Training sorgten dafür, dass der Start deutlich positiver verlief 

als im August an den ersten Spieltagen. Zwei Siege gegen TSG 1846 
Darmstadt II und SG Arheilgen III bedeuteten den Sprung auf Platz 7 und 

einen gefestigten Platz im Mittelfeld der Tabelle. Eine tolle Entwicklung der 
Mannschaft die sich von dem etwas holprigen und unbefriedigenden 

Saisonstart nicht entmutigen ließ. Die Truppe zeichnet sich nicht nur 
sportlich aus, nicht minder positiv ist festzustellen, wie die C2 die 

Teamkameraden aus der C1 unterstützt, wann immer machbar. 



Bezeichnend hier ein Foto nach einem erfolgreichen Spiel im Kreispokal der 

C1, auf dem nicht weniger als 12 Spieler der C2 zu sehen sind. Tolle Sache. 

 

C2 & C1 trainieren gemeinsam und auch sportlich wird unterstützt, wann 
immer nötig und möglich. Zahlreiche Einsätze von C2 Spielern haben einen 

beachtlichen Anteil daran, dass die C1 derzeit an der Tabellenspitze der 
Gruppe 1 der gleichen Liga steht, aber auch andersrum kommt 

Unterstützung bei „Not am Mann“. Wie im richtigen Leben ein Geben und 
Nehmen. Ganz besonders stolz sind wir auf die Tatsache, dass wir mit Liz 

und Lena zwei Mädels mit an Bord haben. Und es kam durchaus schon vor, 
dass wir etwas zügeln mussten, was aggressives Zweikampfverhalten 

angeht in einigen Spielen. Beide geben ordentlich kontra, wenn sich die 

Jungs der Gegner im Grenzgebiet zwischen erlaubt und nicht erlaubt 
bewegen. Den Fairplay-Gedanken lassen sie dennoch nicht aus den Augen. 

Geht auch gar nicht, denn der SV Erzhausen ist stolz und dankbar, dass Liz 
sich entschlossen hat ihre Schiedsrichterprüfung zu machen. Diese hat sie 

bravourös gemeistert und ist nun eine von fünf aktiven Schiedsrichtern, die 
für den SV Erzhausen Spiele pfeifen. Eine unheimlich wichtige Sache für 

uns, denn jeder Verein muss eine gewisse Anzahl an Spielen pfeifen, 
abhängig von der Anzahl der gemeldeten Mannschaften, und da helfen 

Liz´Einsätze, Vereinsstrafen zu vermeiden. 

Im Einsatz für die C2 sind folgende Fußballer/-innen: Binyamin Azizi, Lena 

Brett, Janis Budugan, Ergi Codahari, Leon Perez, Marc Erzgräber, Julius 



Fritz, Nick Jagsch, Deniz Kaya, Elisabeth „Liz“ Krebs, Noah Lanca, Noah 

Lanca, Daniel Meyer, Emanuel Shkrelli, Luca Torres, Etienne Volk & Arman 
Yüksel. Betreut wird das Team von Cheftrainer Tobias Volk, der im 

wöchentlichen Wechsel unterstützt wird von einem der C1 Trainer Stefan 
Hediger, Christian Laux, Andreas McBee und Dennis Hüfner. Als Betreuer 

beider C-Jugendmannschaften fungiert Sascha Hanczyk. 

 

F1-Junioren - ''So sehen Sieger aus'' 
 

 
Am Samstag 02.03.2024 gab es ,,frühe Aufstiegsmöglichkeiten‘‘ für das 

Trainerteam, die Kinder und die Elternschaft - die DJK/ SSG Darmstadt lud 
bereits um 09:00 Uhr zum F1 Kinderfestival am Sportplatz Am Müllersteich 

ein. 
Gespielt wurde im Champions League Modus- 8 Mannschaften – 4 

Spielfelder – 7 Spiele. 
Die Heegbach-Kicker starteten auf Spielfeld 2 gegen Gastgeber DJK/SSG 

Darmstadt (Team 2). Die erste Begegnung konnte die Truppe vom SV 
Erzhausen mit 2:0 für sich entscheiden. Durch den Sieg wechselte man auf 

Spielfeld 1 – diesen begehrten Platz hieß es ab jetzt zu verteidigen. 

Für die zweite Partie des Tages ging es gegen die erste Garde der DJK / 
SSG Darmstadt. Durch die engen Platzverhältnisse, konnte die spielstarke 



Erzhäuser Mannschaft ihre technischen Fähigkeiten nur bedingt zeigen. 

Erzhausen hatte dennoch mehr vom Spiel, konnte aber nicht alle Chancen 
in Toren umwandeln. 

2:2 unentschieden, undankbares Ergebnis im Champions League Modus, 
denn nun entschied das Glück. Wer bleibt stehen und wer muss Spielfeld 1 

räumen. 

„Schnick, Schnack, Schnuck“ die Verantwortung groß – wer tritt an… 
Ylva übernahm die Verantwortung und das Team konnte sich - wie immer - 

auf ihre Nummer 10 verlassen.  
Weiter ging´s – Gegner SG Arheilgen - Souveräner Sieg 3:0  

Die Leistungssteigerung war von Spiel zu Spiel deutlich spürbar. 
Stolz und ungeschlagen konnten die Kinder die Halbzeitpause des 

Kinderfestival mit leckerem Kuchen der Gastgeber genießen. 
Gestärkt nach der Pause traf man nun in Spiel 4 erneut auf Team 1 der DJK/ 

SSG Darmstadt.  
Diesmal sollte nicht das Glück entscheiden und man siegte 2:0. 

SKG Roßdorf hatte sich nun auf Spielfeld 1 zurückgespielt und wollte den 
Platz entsprechend für sich erobern. Die Blau/Weißen waren mittlerweile so 

heimisch geworden, dass sie ihr bisher stärkstes Spiel des Tages zeigten 
und verdient 5:0 gewannen. 

Es folgte Spiel 6 abermals war der Gegner die DJK / SSG Darmstadt  - 

Endstand 2:0 für den SVE.  
SV Traisa war an diesem Tag der finale Gegner. Die Kinder bewiesen auch 

im letzten Spiel des Tages Stärke und Mannschaftsgeist und boten den 
Zuschauern ein spannendes Spiel. Endstand 2 zu 2. 

Aus Erzhäuser Sicht war es ein sehr erfolgreicher Vormittag: 
5 Siege 2 Unentschieden 18:4 Tore 

 
D1-Junioren - Kein Sieger im Spitzenspiel 

D1 Junioren des SVE spielen 1:1 
Am letzten Sonntag stand das schwere Auswärtsspiel bei der SKG in 

Gräfenhausen auf dem Programm. Voller Vorfreude reiste der Spitzenreiter 
bei herrlichem Sonnenschein und bestem Fußballwetter zum anderen 

Spitzenreiter in den Nachbarort, hinter der Brücke. 
Beide Mannschaften sind in der aktuellen Spielzeit noch ohne Niederlage 

und das sollte auch nach 60 Minuten so sein. 

Erzhausen konnte bis auf einige Ausnahmen auf den gesamten Kader 
zurückgreifen. Von Anfang an war es ein Spitzenspiel auf Augenhöhe. Der 

Gegner aus Gräfenhausen stand tief in der eigenen Hälfte und wartete auf 
Fehler unserer Jungs. Trotz Bestbesetzung gelang unseren Jungs in Halbzeit 

eins kein Torerfolg. Somit endete die erste Halbzeit 0:0. Nach dem 
Seitenwechsel erhöhten beide Mannschaften den Druck und als beide sich 

mit einem Unentschieden zufriedengeben wollten, nahm sich unser 
Stürmer, Mert Arslanparcasi, ein Herz und erzielte durch einen 

sehenswerten Fernschuss das 0:1. 
Grenzenloser Jubel, nicht nur bei den Spielern, nein auch bei den 

mitgereisten Eltern und Anhängern war zu sehen. Und es kam leider so wie 



es kommen musste, auch der Nachbar erzielte durch einen unhaltbaren 

Weitschuss kurz vor Schluss ein Tor und es stand 1:1. 
 

Der Erzhäuser Kader bestand ausfolgenden Spielern: 
Muhamet Pakashtica, Lukas Pulter, Julian Meyer, Serkan Aygül, Rozad 

Ertas, Ben Grigsby, Jakub (Kuba) Kucharczyk, Finn Müller, Amin Aboumadi, 

Toni Schäfer, Mert Arslanparcasi, Bruno Scheibe und Devin Yilmaz 
 

Ein am Schluss leistungsgerechtes Unentschieden in und gegen 
Gräfenhausen. Somit bleiben die D1-Junioren des SVE auch im 10. 

Pflichtspiel seit Sommer 2023 ungeschlagen. Am nächsten Sonntag reisen 
die Jungs aus Erzhausen nach Pfungstadt, Gegner dort um 10:45 Uhr ist 

FTG Pfungstadt. 
 

D2-Junioren im März 2024  
 

Am ersten Sonntag des Monats traf die D2 in der heimischen Heegbach-
Arena auf die SKG Roßdorf. Nach den ersten spielerisch dürftigen 20 

Minuten stand es dennoch 2:0 für die Jungs in blau. Bernard, der den 
ersten Steilpass des Spiels von Moritz mit einem strammen Schuss 

abschloss, und Seno, der den nächsten mustergültigen Steilpass - diesmal 

von Jonathan - eiskalt vollstreckte, stellten im zerfahrenen Beginn einen 
Zweitorevorsprung her. Ab Minute 20 und die zweite Halbzeit lief es dann 

deutlich besser, so dass Shadi nach schönem Zuspiel von Bernard auf den 
beruhigenden 3:0 Zwischenstand ausbaute. Mit ihren Flügelläufen hielten 

Seno, Lenny und Luis die SKG dann lange Zeit in Schach.  
Die Abwehr um Lukas, Valentin und Bruno stemmte sich den späten 

Angriffen der Gäste mit viel Leidenschaft entgegen und wenn es doch 
brenzlig wurde, war da noch der Rückhalt Thees im Tor.  

Auch der Anschlusstreffer der Roßdorfer brachte den Gastgeber nicht 
mehr in Bedrängnis, so dass am Ende ein verdienter 3:1 Erfolg stand.  

 
Der darauf folgende Spieltag brachte die Gäste von der SG Arheilgen III 

nach Erzhausen.  
In diesem Duell der Tabellennachbarn mussten sich die Erzhäuser gegen 

zum Teil zwei Jahre ältere und zwei Köpfe größere Kinder wehren. Das taten 

sie bravourös und konnten mit zwei Treffern in der ersten Halbzeit durch 
Bernard und Moritz zum zwischenzeitlichen 2:2 den Gegner auf Tuchfühlung 

halten. Auch der Rückstand von 2:4 entmutigte die junge erzhäuser Truppe 
nicht und so wurde es nach dem späten 3:4 durch Luis zum Schluss noch 

einmal spannend. Leider konnten die Jungs in der Schlussoffensive nicht 
noch einmal nachlegen, so dass es beim 3:4 blieb.  

 
Auch im dritten und letzten Spiel im März standen unsere Kinder deutlich 

älteren und größeren Kindern gegenüber. Diesmal auswärts beim 
verlustpunktfreien Tabellenführer DJK-SSG Darmstadt III. Erschwerend 

hinzu kam der kurzfristige Ausfall dreier Leistungsträger, so dass mit einer 
ungewohnten Aufstellung und mit nur einem Auswechselspieler das Spiel 



bestritten wurde. Die Mannen der SVE begannen leider unkonzentriert und 

leichtfertig, so dass es schnell 0:3 für Darmstadt stand. Die Truppe in blau-
weiß fand dann jedoch ihren Rhythmus. Sie konnte mit Thees im Tor, der 

neu formierten Abwehr um Valentin, Lenny und Bruno, dem Mittelfeld, das 
Luis, Moritz, Shayan, Shadi und Tim bildeten sowie Bernard im Sturm nicht 

nur längere Zeit ohne Gegentor bleiben, sondern auch durch Luis den 

verdienten Anschluss herstellen. Mit der Zeit ließen jedoch die Kräfte nach, 
was zum 4:1 der Gastgeber zur Halbzeit führte. 

In der zweiten Hälfte brachten sich unsere Jungs dann durch unnötige 
Ballverluste selbst immer wieder in Gefahr. Der Tabellenprimus nutzte dies 

gut und stellte schnell auf 7:1. Aber auch hier zeigte sich das Kämpferherz 
der Jungs, die in diesem kräftezehrenden Spiel noch einmal zwei Tore zum 

7:3 erzielen konnten; Torschützen waren Bernard - nach weitem Abschlag 
von Thees - und Shadi. Dann allerdings kamen wieder die körperlichen 

Vorteile der älteren Gegner zum Tragen, so dass man den Toren zum 
Endstand von 9:3 nichts mehr entgegenzusetzen hatte.  

 
Für den SVE kamen in diesen drei Begegnungen zum Einsatz: Bernard 

Shkreli, Bruno Walhöfer, Cesare Lagerin, Jonathan Lutz, Lenny Mück, Levin 
Schwalm, Luis Emmerich, Lukas Lotz, Moritz Kühn, Seno Vermeersch, Shadi 

Kalo, Shayan Safder, Thees Keller, Tim Eichenauer und Valentin Buchmann 

 
C2 des SV Erzhausen setzt positiven Trend fort - 5:2 Sieg gegen SG 

Arheilgen III 
 

Die Zielsetzung 
war klar und 

eindeutig, der 
positive Trend 

der 
vergangenen 

Wochen sollte 
fortgesetzt 

werden, denn 
mit einem Sieg 

wäre man 

endgültig im 
Mittelfeld der 

Tabelle 
angekommen. 

Die Erzhäuser starteten leicht überlegen, doch die erste Torchance hatten 
die Gäste aus Arheilgen. Erzhausen konnte glücklich klären und hatte von 

nun an das Spiel im Griff.  Torchance um Torchance wurde herausgespielt, 
doch der berühmte Dosenöffner ließ auf sich warten. Vier bis fünf 

Hochkaräter wurden versemmelt ehe Marc Kleinheinz mit einem 
Doppelschlag die Erzhäuser auf die Siegerstraße brachte. Weitere 2 Treffer 

durch Mateo Dimitrov und erneut Marc Kleinheinz, bedeuteten eine 4:0 
Führung, herausgeschossen zwischen der 21. und 27. Minute. Eine 



beruhigende Halbzeitführung. Vielleich etwas zu beruhigend, denn der 

Schlendrian erhielt Einzug. Doppelschläge können nicht nur die Erzhäuser, 
sondern auch der Gegner vom Mühlchen. Binnen drei Minuten kamen die 

Arheilger zwischen der 45. und 48. Minute auf 4:2 heran. Trainer Tobias 
Volk setzte seinen berühmten Wadenbeißer-Blick auf, der ihm vor einem 

Vierteljahrhundert zu aktiven Zeiten nicht zu unrecht den Spitznamen 

"Terrier" einbrachte. Der Terrier bellte die Mannschaft wach, und 3 Minuten 
später stellte Emanuel Shkrelli per Foulelfmeter einen beruhigenden 5:2 

Vorsprung her. 5:2 war auch der Endstand, und eine alles in allem 
zufriedenstellende Leistung bedeutet Platz 7 mit 18 Punkten. Weiter so C2 

 
Alte Herren 

 
3:2 Halbfinalsieg bei DJK/SSG Darmstadt - Ü35 des SV Erzhausen 

erreicht Kreispokalfinale 
 

Einen verdienten 3:2 (1:1) Sieg bei der DJK/SSG Darmstadt feierten am 
vergangenen Mittwoch die "jungen" alten Herren des SV Erzhausen. 

Erzhausen startete stark und kontrollierte Ball und Gegner in den ersten 15 
Minuten. Einzig große Torchancen blieben Mangelware. Ein Ausrutscher im 

"wahrsten" Sinne des Wortes von Robert Wilczek ermöglichte dem Gegner 

schließlich die erste größere Möglichkeit im Spiel und diese bedeutete auch 
die Führung für die Gastgeber aus Darmstadt. Es dauerte einige Zeit bis die 

Erzhäuser wieder zu ihrem Spiel gefunden hatten, aber mehr und mehr 
nahmen die Blau-Weißen das Heft in die Hand. Eine präzise Hereingabe von 

Dennis Weiland verwandelte Volkan Altan schließlich nach gut 25 Minuten 
zum verdienten Ausgleich, der auch gleichzeitig den Pausenstand 

bedeutete. Ein paar kurze Worte in der Halbzeit und der Hinweis die 
Schnelligkeit von Dennis Weiland noch mehr in Szene setzen zu sollen, und 

die Blau Weißen taten wie ihnen befohlen. Eben genannter setzte sich auf 
der linken Seite durch und passte scharf in die Mitte, einer der Hausherren 

versuchte zu klären und tat dies ins eigene Tor. Keine 3 Minuten später eine 
Kopie dieses Treffers, wieder Dennis Weiland von links, diesmal ein Schuss 

aufs Tor, der unglücklich abgefälscht wurde und zur 3:1 Führung  der 
Erzhäuser im Tor landete. DJK/SSG versuchte immer wieder durch die Mitte 

zu Torchancen zu kommen, aber Gerard Schwarz und Emin Bozkurt auf der 

Doppelsechs, sowie die Viererkette Alex Sascenko, Efkan Yildiz, Robert 
Wilczek und Marcel Riemer ließen kaum gefährliche Situationen zu. 2 

Minuten vor dem Schlusspfiff konnten die Hausherren nochmal auf 2:3 
verkürzen, doch der Anschlusstreffer kam zu spät und kurze Zeit später war 

das Spiel vorbei. Das Endspiel findet am 8.5. um 19:00 Uhr auf neutralem 
Platz statt. Der Gegner wird Anfang April zwischen Croatia Griesheim und 

der SG Arheilgen ermittelt.  



Terminankündigung: 

 
17.4. 19:30 Uhr 

Halbfinale-Ü45 Kreispokal  
SV Erzhausen –  

FC Ober-Ramstadt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterstützt die Fußballer mit Sponsoring und Werbung!!! 

Um mit den Arbeiten der Pflege und Instandhaltung sowie Investitionen 
„Rund um den Kunstrasen“ das Sportgelände auf Vordermann zu halten 

sind wir auch künftig auf finanzielle Unterstützung angewiesen.  

Die ersten Werbebanner hängen, und so könnte auch eure Werbung an den 
Geländern „rund um den Kunstrasen“ in vollem Glanz erstrahlen! Und das 

Ganze kommt auch noch unserer Fußballabteilung zu Gute! 

Eine schicke Bannerwerbung rund um unseren Kunstrasen mit dem 

Maß 240 cm Länge und 80 cm Höhe.   

✓ Für ein Jahr werden wir eure 
Werbung an den Geländern 

des Kunstrasens in den 
Maßen 240 cm Länge und 80 

cm Höhe anbringen.  
✓ Hierfür möchten wir einen 

Betrag von 250,-€ brutto, der 

zu 100% unserer 
Fußballabteilung zu Gute 

kommt.  
✓ Die Produktionskosten für 

solch ein PVC-Banner 500 
Gramm mit Ösen beläuft sich 

auf 60,- €.  

 

 



Außerdem habt ihr die Möglichkeit eine Patenschaft für den 

Kunstrasenplatz zu übernehmen.  

Für einen einmaligen Betrag ab 50,00 EUR könnt Ihr eine Parzelle als Pate 

erwerben, die euren Namen oder euer Logo trägt.  
Nach Beendigung dieser Spendenaktion schmückt unser Sportgelände eine 

große Tafel, auf der Ihr euch verewigt habt.  
 

Macht mit unter 
www.platzpate.de 

  
Hier findet Ihr unter –Plätze- das Sportgelände des SV Erzhausen und alle 

weiteren Informationen. Macht dafür - in unserem eigenen Interesse - auch 

gerne Werbung bei Nichtmitgliedern, die uns unterstützen könnten. 

 

Der nächste Newsletter erscheint am 1. Mai 2024. 

Für den gesamten Vorstand der Fußballabteilung  

 
Rainer Seibold – 1. Vorsitzender Fußballabteilung Sportverein Erzhausen 

http://www.platzpate.de/

